Besetzung Hamburgs

· Am 03.05.1945

· In den ersten Wochen Ausgangssperren und Kontrollen

· Führende Nationalsozialisten wurden verhaftet

· Es folgten Entlassungen bei Polizeibeamten (60%), Lehrern (16%) und an der Universität (30%)

· Bei Curiohaus-Prozessen wurden Angehörige der Wachmannschaften des KZ Neuengamme zum Tode verurteilt

· Am 15.05.1945 ernannten die Britischen Besatzer Rudolph H. Petersen zum Bürgermeister

· Noch vor offizieller Zulassung bildeten sich SPD, KPD, Christlich Demokratische Partei (später CDU), und Parte Freier Demokraten (später FDP), sowie erneut Gewerkschaften

· Vorläufige Verfassung Hamburgs Mai 1946 

· Wochenzeitung „Die Zeit“ erschien im Februar 1946

· Trotz Demokratisierung doch besetzte Stadt

· Demontage von Industriebetrieben, Beschlagnahme von Häusern aus denen 40.000 Mieter vertrieben wurden

· 1949 wurde Hamburg ein Land der neuen Bundesrepublik Deutschlands

· 18.05.1949 billigt Bürgerschaft das neue Grundgesetz

· erst 1956 wurden die Nummernschilder „BH“ (Britische Zone Hamburg)  gegen „HH“ ausgetauscht

Einmarsch der Alliierten in München 
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· Einnahme Münchens fast wie eine Spazierfahrt

· Am Vormittag des 30.04.1945 besetzten die 3., 42. und 45. Divisionen der 7. US Armee die Stadt

· In München war man froh, dass die Bombennächte vorbei waren

· Nachdem die Menschen aus den Kellern hervor kamen, bereiteten sie den Besatzern einen freudigen Empfang

· Freude wich schnell der Ernüchterung: 5 Millionen Kubikmeter Schutt waren zu beseitigen, nur 25.000 von 257.000 Wohnungen waren unbeschädigt, 264.000 Einwohner obdachlos, 35% aller Geschäfte zerstört
Die Münchner begrüßen die Besatzer  
  COMMENTS  \* MERGEFORMAT 
"Den Empfang, der uns durch die großen Massen bereitet wurde, die sich schon wenige Minuten nach unserer Ankunft um unseren Jeep versammelt hatten, kann man fast als enthusiastisch bezeichnen
...
Ich habe den Eindruck, dass diese Freude nicht gekünstelt war, denn unser Auftauchen im Herzen der Stadt bedeutete für die Menschen das Ende der Bombennächte, der Alarme und des tatsächlichen Kampfes."
US-Propaganda-Offizier
Ernest Langendorf
